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Aufgaben des Zweckverbandes im Bereich 

Niederschlagswasser 

• zentrale Niederschlagswasserbeseitigung 

(von bebauten oder künstlich befestigten Flächen

abfließendes und gesammeltes Wasser) 

• Grundbeitrag zur  Entwässerungssicherheit 

UNITECHNICS on Tour

Steckbrief Zweckverband KÜHLUNG

• Abwassernetz - 990 km

(davon ca. 260 km NWK)

• 19 Kläranlagen

• 10 Wasserwerke

• 76 Regenrückhaltebecken
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UNITECHNICS on Tour

Steckbrief Zweckverband KÜHLUNG
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Jahresmittelwert Juli 1961-1990  Juli 2011   August 2011 

Quelle: DWD, 2011 
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Niederschlagssummen Sommermonate  2011 

Deutschland

• Soll: 239 l/m²

• 2011: 304 l/m²

• größte Tagesmenge: 111,4 l/m² i

(Warnemünde, 22. Juli)

Mecklenburg-Vorpommern 

• Soll: 187 l/m²

• 2011: 428 l/m²

632 l/m² Rostock-Warnemünde

Quelle: DWD

UNITECHNICS on Tour

Rückblick Sommerhochwasser 2011
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UNITECHNICS on Tour

Rückblick Sommerhochwasser 2011
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UNITECHNICS on Tour

Rückblick Sommerhochwasser 2011
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UNITECHNICS on Tour

Rückblick Sommerhochwasser 2011
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Auswirkungen auf die Anlagen des ZVK

Die Niederschlagswasseranlagen waren, bis auf wenige Ausnahmen,

in der Lage, die Wassermengen aufzunehmen. Überflutungen traten

dort auf, wo die Vorflut die Regenwassermengen nicht aufnehmen bzw.

ableiten konnte und Fremdwasser unkontrolliert aus Ackerflächen

unsere Anlagen überflutet haben.

Probleme bereiteten die Schmutzwassersysteme. 

Viele Kläranalagen, Schmutzwasserpumpwerke und Kanäle waren auf

Grund der Fremdwassereinleitung durch Überflutungen überlastet.

Ursache für diesen Zustand waren:

• über die Ufer tretende Vorfluter und massiver Zulauf von 

Ackerflächen

• Fremdeinleitung durch Fehlanschlüsse

• mangelnde Wartung von Ablaufgräben, 

Regenwasserabläufen und Durchlässen

• zur Gefahrenabwehr eingeleitetes Niederschlagswasser 

in SW-Anlagen.
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UNITECHNICS on Tour

Rückblick Sommerhochwasser 2011
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Projektarbeit - Modellregion Conventer Niederung

• ganzheitliche wasserwirtschaftliche Betrachtung 

der Modellregion „Conventer Niederung“

• Erstellung eines 

Niederschlagswasserbeseitigungs- und 

Oberflächenwassermanagementkonzeptes (N-O-K) 

für die Modellregion Conventer Niederung

• Darstellung und Diskussion allgemeiner 

Grundlagen und Schwerpunktbereiche zur Thematik 

Niederschlags- und Oberflächenwasser

• Darstellung von allgemeinen Handlungsempfehlungen 

zum Umgang mit Niederschlags- und Oberflächen-

wasser in Form eines Kommunalen Leitfadens

Projektbeteiligte:
ZVK, LUNG Güstrow, StALU MM, LK Rostock – Untere 

Wasserbehörde, Amt Bad Doberan-Land, WBV „Hellbach-
Conventer Niederung“, „Warnow-Beke“

UNITECHNICS on Tour

…nach dem Sommerhochwasser 2011
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Projektarbeit Modellregion Conventer Niederung - Übersicht der Maßnahmenplanung

• Die Maßnahmen richten sich an:

• Verantwortliche für 

Gewässerausbau und -

unterhaltung (Gemeinde, WBV)

• Verantwortliche für die 

Bauleitplanung (Gemeinde, Amt)

• Verantwortliche für Ausbau und 

Unterhaltung der 

Siedlungsentwässerung (ZVK, 

Gemeinde)

• Verantwortliche für Straßenbau 

und Verkehrsflächen (Gemeinde, 

Landkreis, SBA)

• Land- und Forstwirtschaft

• Grundstückseigentümer

Aufgaben ZVK

UNITECHNICS on Tour

…nach dem Sommerhochwasser 2011
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Niederschlagswasserkonzeption Zweckverband KÜHLUNG

UNITECHNICS on Tour

…nach dem Sommerhochwasser 2011

• Grundlage für Investitionen im Bereich NW

• ganzheitliche Betrachtung bedingt Neufassung

• Dokumentation Anlagenbestand

• Maßnahmekonzeption

• zentrale/ dezentrale Erschließung

• ganzheitliche Betrachtung in der 

Niederschlagswasserbeseitigung

• Vorflutsysteme

• Siedlungsentwässerung

• Grundstücksentwässerung

• Schwerpunkte im ländlichen Raum

o zentral/ dezentral

o Altkanalisation

o Außengebietsabflüsse
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Niederschlagswasserkonzeption Zweckverband KÜHLUNG

UNITECHNICS on Tour

…nach dem Sommerhochwasser 2011

Bsp: Dokumentation Anlagenbestand
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Niederschlagswasserkonzeption Zweckverband KÜHLUNG

UNITECHNICS on Tour

…nach dem Sommerhochwasser 2011

Bsp: Maßnahmenplanung
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Herausforderungen in der Siedlungsentwässerung

UNITECHNICS on Tour

…nach dem Sommerhochwasser 2011

Niederschlag Sommer 1961-1990

Normalwerte

Niederschlag Sommer 2011

Abweichung

Niederschlag Sommer 2017

Abweichung

Niederschlag Sommer 2018

Abweichung

Quelle DWD
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Aktuelle Herausforderungen und Schwerpunkte

UNITECHNICS on Tour

…nach dem Sommerhochwasser 2011
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Herausforderungen in der Siedlungsentwässerung

• Berücksichtigung von Starkregenereignissen in der Siedlungsentwässerung

• Einfluss von Außengebietsabflüssen bzw. wild abfließendes 

Oberflächenwasser auf die Siedlungsentwässerung

• Bodensättigungen durch Dauerniederschläge oder starke Schneeschmelze 

mit Einfluss auf die Systeme der Siedlungsentwässerung (z. B. 

Fremdwasserproblematik)

• Leistungsfähigkeit dezentraler Entwässerungsanlagen im ländlichen Bereich 

auf Grund baulicher Verdichtungen begrenzt

• verstärkte Kommunikation mit dem Bürger

• Siedlungsentwässerung vs. Naturschutz  

UNITECHNICS on Tour

…nach dem Sommerhochwasser 2011
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Dialog und Beratung

• Zusammenarbeit mit Kommunen, Wasser- und Bodenverbänden

• Sensibilisierung der Kommunen hinsichtlich Überflutungsvorsorge

• Sensibilisierung der Grundstückseigentümer hinsichtlich Eigenvorsorge

• Grundstücksbegehungen

• Beratung bei Fragen zur Grundstücksentwässerung

Konzeptionelle Schwerpunkte

• Hydraulische Analyse bestehender Systeme für natürliche Regenreihen

• Erstellung von Oberflächenabflussmodellen

• Analyse Fremdwasserproblematik

• Einbindung der Gewässer in konzeptionelle Betrachtungen

• Unterhaltung wasserwirtschaftlicher Anlagen hinsichtlich 

naturschutzrechtlicher Auflagen

Investive Schwerpunkte

• Hydraulische Ertüchtigung/ Optimierung  der EW-Systeme 

Niederschlagswasser

• niederschlagswassertechnische Erschließung im ländlichen Raum

• vorhabensbezogene Berücksichtigung von Oberflächenabflüssen/ 

Außengebietsabflüssen bei Starkregenereignissen 

Schwerpunkte und Maßnahmenumsetzung im Verbandsgebiet ZVK 

UNITECHNICS on Tour

…nach dem Sommerhochwasser 2011
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Beispiele für investive  Maßnahmen im Verbandsgebiet

Gemeinde Börgerende-Rethwisch

• Gesamtmaßnahme WBV/ ZVK – Gewässerausbau 

und Neubau Niederschlagswasserkanalisation 

Börgerender Straße

Stadt Rerik

• Hydraulische Ertüchtigung der 

Entwässerungssysteme Niederschlagswasser in 

mehreren Bauabschnitten

• Neubau Auslass in das Salzhaff

Gemeinde Satow/ OT Heiligenhagen

• zentrale Erschließung Niederschlagswasser im 

ländlichen Raum

• Maßnahmenumsetzung im Zusammenhang mit 

Gewässerausbau

UNITECHNICS on Tour

…nach dem Sommerhochwasser 2011
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Beispiele für konzeptionelle Untersuchungen im Verbandsgebiet

Hydraulische Bestandsanalysen 

• Nachweis hydraulische Leistungsfähigkeit Kanalnetz 

• Erfassung von Schwachstellen und Handlungsbedarfen

UNITECHNICS on Tour

…nach dem Sommerhochwasser 2011
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Beispiele für konzeptionelle Untersuchungen im Verbandsgebiet

Oberflächenabflussmodell

• Darstellung von Fließwegen, 

Fließgeschwindigkeiten und Wasserständen für 

ausgewählte Niederschlagsereignisse

• z. B. Analyse potentielle Eintrittsquellen 

Fremdwasser

• Entwässerungskonzepte

• Objektschutz

UNITECHNICS on Tour

…nach dem Sommerhochwasser 2011
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Beispiele für konzeptionelle Untersuchungen im Verbandsgebiet

UNITECHNICS on Tour

…nach dem Sommerhochwasser 2011

Oberflächenabflussmodell

• Darstellung von Fließwegen, 

Fließgeschwindigkeiten und Wasserständen 

für ausgewählte Niederschlagsereignisse

• z. B. Analyse potentielle Eintrittsquellen 

Fremdwasser

• Entwässerungskonzepte

• Objektschutz
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DANKE FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT

Quelle: Ostseezeitung


